
 

 
 

In der Sitzung des Kreisvorstandes am 27.08.2020 gefasste Beschlüsse 
 
K.B./28.08.2020 

 
Beschluss WP7/01 28/08/2020 

Der Vorstand beschließt die partielle Aufhebung des Beschlusses  Nr. 02 25062020 für die in der Verbandsgemeinde 
An der Finne wohnenden Mitglieder unserer Partei. Der Beschluss soll für die Wahl der Vertreter*innen mit dem Mandat 
zur Nominierung der Direktkandidatin bzw. des Direktkandidaten im  Landtagswahlkreis32 (Querfurt) aufgehoben 
werden, für die in den  Landtagswahlkreisen 39 (Weißenfels), 40 (Naumburg) und 41 (Zeitz) wohnenden Mitglieder 
unserer Partei bleibt der Beschluss zur Wahl von Vertreter*innen weiter bestehen bleiben.  

 
 
Beschluss WP7/02 28/08/2020 

Die Vorstände der Kreisverbände  DIE LINKE. Burgenlandkreis und  DIE LINKE. Saalekreis beschließen die 
Einberufung einer Wahlkreismitgliederversammlung zur Nominierung der Direktkandidatin bzw. des Direktkandidaten 
im Wahlkreis 32 (Querfurt) für Samstag, den 14. November 2020 um 10.00 Uhr. Tagungsort ist das Hotel „Zur Sonne“ in 
06268 Querfurt, Freimarkt 4.  
Der Vollständige Beschluss wurde verlesen und ist hier im Anhang beigefügt. 

 

 
 



 
Beschluss WP7/03 28/08/2020 
 Der Vorstand einigt sich auf folgende Positionen und wird gemeinsam mit der Kreistagsfraktion eine Presseerklärung  
  

Positionen zum Schlachthof Tönnies 

• Das System Tönnies sehen wir als ausbeuterisch an und fordern die Gleichstellung aller Arbeiterinnen und Arbeiter 
und das unbedingte Verbot von Werkverträgen und Leiharbeit 

• Wir fordern die Einhaltung der Arbeitsschutzstandards im Zusammenhang mit Arbeitszeit und Entlohnung 

• Wir fordern die Erhöhung des Mindestlohnes für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Fleischindustrie 

• Wir fordern eine menschenwürdige Unterbringung aller Beschäftigten der Fleischindustrie zu ortsüblichen Mieten 

• Wir fordern die unbedingte Einhaltung der Umweltauflagen in der Fleischindustrie und umfänglichere Kontrollen des 
Arbeitsschutzes und der Umweltauflagen durch den Landesgesetzgeber 

• Die Linke steht an der Seite jener Bürgerinnen und Bürger, die gegen die Nichteinhaltung von Auflagen aufstehen 

• Wir fordern die unbedingte Einhaltung der tierschutzrechtlichen Bedingungen und die Einhaltung der Auflagen des 
Tierwohls 

• Jeglicher unrealistischer Forderung werden wir uns nicht anschließen! 

  
 Die Veröffentlichung erfolgt auf HP, Facebook und in der Presse 
 
 


